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Breite Koalition gegen Verschärfungen im Asylgesetz 
und im Ausländerrecht 
 
Stellungnahme von augenauf Bern 
 
„Die Kriminalisierung der Migration als solche, ist schon heute durch das 
bestehende Asyl und Ausländerrecht im Gesetze festgehalten. Ein 
„Unzustand“ der heute in ganz Europa gesetzlich verankert ist, „konstruiert“ 
für die Betroffenen eine Realität, die sie als minderwertig, gefährlich, 
kriminell, rechtlos und asozial klassiert. Mit anderen Worten: Die 
Verweigerung des Anrechts auf Mensch sein, keine Rechte zu besitzen und 
sich nicht frei bewegen zu dürfen. Schon dieser „Unzustand“ ist strikte 
abzulehnen, geschweige denn einer Verschärfung dessen zuzustimmen. 
 
Augenauf Bern lehnt die vorgesehenen Verschärfungen ab, 
 
weil wir heute immer noch und immer mehr in einer Schweiz (bzw. Welt) 
leben, die auf so etwas absurdem wie dem Nationalstaat aufgebaut ist, die 
immer noch nicht alle Menschen gleich behandelt, immer noch von Nationen, 
Hautfarben und Rassen spricht und diesbezüglich Menschen hierarchisch 
klassifiziert. Ein Umgang der im Normalfall bei Waren angewendet wird. 
 
weil die Schweiz nicht fähig ist, die grundsätzlichsten Regeln von Toleranz, 
Respekt und Menschlichkeit umzusetzen, sondern ein Klima der Angst, des 
Hasses und der Ausgrenzung schafft. 
 
weil die Unantastbarkeit der Würde des Menschen, wie sie in der 
Menschenrechtskonvention festgehalten ist, schon mit allen vorhergegangen 
Gesetzesverschärfungen in fortgeschrittenem Masse angetastet wurde und 
die schweizerische Regierung jetzt noch die Masslosigkeit besitzt,  sie noch 
weiter antasten zu wollen.  
 
weil rassistisches und rechtsextremes Denken und Handeln zu unserem 
grossen Entsetzen wieder salonfähig geworden sind.“ 
 
 
augenauf ist eine nichtstaatliche, unabhängige Menschenrechtsorganisation, die 
Betroffene von behördlichen Übergriffen, Diskriminierungen und Menschenrechts- oder 
Grundrechtsverletzungen unterstützt und entsprechende Öffentlichkeitsarbeit leistet. 
augenauf setzt sich aus lokalen Gruppen in Basel, Bern und Zürich zusammen, die 
ausschliesslich über Mitgliederbeiträge und Spenden finanziert werden. 
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